
Teilnahmegebühr
925 Euro (inkl. Verpflegung während des Seminars)
Inkl. Get-together: 975 Euro

Bitte überweisen Sie mit Ihrer Anmeldung die
Teilnahmegebühr auf das folgende Konto: 

Kontoverbindung
SozialBank AG
IBAN: DE66 3702 0500 0003 6702 00
BIC: BFSWDE33XXX

Anmeldeschluss
05.09.2026

Anmeldung / Auskunft
www.neurokliniken-waldeck.de/anmeldung

Hinweis zur Anmeldung
Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Teilnehmenden
begrenzt ist. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine
Anmeldebestätigung per E-Mail, mit dieser Bestätigung
ist Ihre Anmeldung zum Seminar verbindlich. Stellen Sie
daher bitte sicher, dass Sie Ihre E-Mail-Adresse richtig
angegeben haben. Bei einer Stornierung Ihrer
Anmeldung bis zu zwei Wochen vor Kursbeginn stellen
wir 80 Prozent der Kursgebühr in Rechnung.

Stand Februar 2026 
Bildquelle: 
Neurokliniken Waldeck

Referenten

Tabea Stolz,
Fachärztin für Neurologie, FEES-Ausbilderin, Oberärztin
und wissenschaftliche Leitung, Neurokliniken Waldeck

Prof. Dr. Rainer Dziewas, FESO
Facharzt für Neurologie, Chefarzt der Klinik für
Neurologie und neurologische Frührehabilitation am
Klinikum Osnabrück

PD Dr. Paul Muhle, MHBA,
Facharzt für Neurologie, Intensivmedizin, Klinik für
Neurologie mit Institut für Translationale Neurologie,
Universitätsklinikum Münster

PD Dr. habil. Florian Geßler,
Facharzt für Neurochirurgie, stellv. Direktor und
Leitender Oberarzt der Klinik und Poliklinik für
Neurochirurgie, Universitätsklinikum Rostock

Dr. Wilma Großmann,
Fachärztin für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Leitung
Phoniatrie, Pädaudiologie und Hörzentrum Nord-Ost an
der Klinik und Poliklinik für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde,
Kopf- und Halschirurgie „Otto Körner“,
Universitätsmedizin Rostock 

Dr. Renate Christiane Rachow, 
Oberärztin, Neurokliniken Waldeck

Susanne Gericke,
Logopädin und FEES-Ausbilderin, Rostock

Katja Laabs,
Logopädin, FEES-Anwenderin, Neurokliniken Waldeck

www.neurokliniken-waldeck.de
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07.10. - 09.10.2026: 
4. FEES-Basisseminar

Get-together

Traditionell veranstalten wir am 2. Seminarabend, dem
08.10.2026, in gemütlicher Runde ein Get-together für
Teilnehmende und Referenten. Dafür kehren wir
gemeinsam in einem Restaurant in Rostock ein. Die
Teilnahme am Get-together ist freiwillig. Für Speis und
Trank wird eine zusätzliche Gebühr in Höhe von 50
Euro fällig und kann direkt mit der Teilnahmegebühr
bezahlt werden. Bitte bei der Anmeldung
entsprechend ankreuzen.

Veranstaltungsort
Neurokliniken Waldeck,
Dr.-Friedrich-Dittmann-Weg 1, 
18258 Schwaan

Parkmöglichkeiten (kostenfrei) befinden sich am 
Veranstaltungsort.

Das FEES-Basisseminar

Die Ausbildung in der fiberendoskopischen
Schluckuntersuchung ist seit 2013 durch die DGN mit
einem FEES-Ausbildungscurriculum optimiert und
systematisiert. Dabei ist das Basisseminar der erste
Schritt dieses Curriculums. Die Akkreditierung bei der
DGN und 25 Fortbildungspunkte bei der LÄK MV sind
beantragt. Für Therapeut:innen können wir 18
Fortbildungspunkte für die Teilnahme an unserem 
4. FEES-Basisseminar vergeben.



Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Tabea Stolz, 
wissenschaftl.

Leitung, 
Neurokliniken

Waldeck

Dr. Cornelia Grüsser-
Dollinger, Chefärztin,

Neurokliniken
Waldeck

Yvonne Ferley, 
Geschäftsführerin,

Neurokliniken
Waldeck

14:00 - 14:45

Kaffeepause

15:00 - 15:45 
15:45 - 16:30

Kaffeepause  

16:30 - 17:00 

Freitag, 09.10.2026:

08:15 - 09:00  
09:00 - 09:30
 
Kaffeepause

09:45 - 11:45 

Mittagspause

12:45 - 13:15  
13:15 - 13:45 

Kaffeepause

14:00 - 15:30 
15:30 - 16:00  

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

ob man den eigenen Speichel nicht schlucken kann
oder das Lieblingsgericht verwehrt wird – eine
Schluckstörung kann den Genuss reduzieren, aber
auch lebensbedrohlich werden. Schon eine milde
Symptomatik kann die Lebensqualität erheblich
einschränken. 

Schwere Dysphagien können lange Krankenhaus-
aufenthalte durch Folgeerscheinungen wie
Mangelernährung und Infektionen nach sich ziehen. 
Damit wir unsere Patienten schützen, aber nicht
unnötig einschränken, ist nicht zuletzt auch für die
Einleitung einer Therapie und Rehabilitation  die
diagnostische Einordnung der Symptome zwingend
erforderlich. 

Und hier gilt es über den Tellerrand zu schauen! Denn
die Ursache einer Schluckstörung kann vielfältig sein.
Neben den womöglich präsenteren neurologischen
Erkrankungen wie Schlaganfällen sowie
neurodegenerativen Erkrankungen können HNO-
ärztliche und gastroenterologische Störungen, aber
auch neurochirurgische Aspekte wegweisend sein.
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Begrüßung und Einführung
Anatomie und Physiologie des Schluckens
Der gestörte Schluckakt - Leitsymptome 
und Befundnomenklatur

Handhabung des Schluckendoskops und 
FEES-Untersuchungsablauf
Praktische Übungen FEES 1 (am Phantom)

Normalbefunde und Besonderheiten von
innerer Nase, Pharynx und Larynx im
Rahmen der HNO-ärztlichen
Schluckdiagnostik
Praktische Übungen FEES 2 und 
Befundübungen in 2 Gruppen

Screeningverfahren Dysphagie
Dysphagie im Kontext neurochirurgischer
Erkrankungen

Dysphagie auf der Intensivstation und 
TK-Management 
Neurostimulation zur Behandlung von
Dysphagien

Praktische Übungen FEES 3 und
Befundübungen in 2 Gruppen

Spezifische und seltene Untersuchungs-
befunde neurogener Dysphagien 

Spezifische Untersuchungsprotokolle

Presbyphagie
Der integrierte FEES-Bericht

Screeningverfahren Dysphagie

Befundübungen
Therapeutische Manöver in der
Schluckdiagnostik

Praktische Übungen FEES 4 an
verschiedenen Stationen:
  1.) Trachealkanülenwechsel und 
        Notfallmanagement
  2.) Befundübungen
  3.) Zweiteilige  Phonationskanülen

Prüfung
Gastroenterologische Aspekte der
Dysphagie

Praktische Übungen FEES 5
Diskussion, Schlussrunde und Evaluation 
sowie Ausgabe der Zertifikate

Programm

Mittwoch, 07.10.2026:

08:30 - 08:45  
08:45 - 09:30   
09:30 - 10:15   

Kaffeepause

10:30 - 11:15
  
11:15 - 12:45  

Mittagspause

13:30 - 14:30

 

14:30 - 16:00 

Kaffeepause

15:15 - 15:45 
15:45 - 16:30 

Donnerstag, 08.10.2026:

08:30 - 09:45    

09:45 - 10:30    

Kaffeepause

10:45 - 12:15

Mittagspause  

13:15 - 14:00   

Spätestens nach langen intensivmedizinischen
Verläufen mit Durchlaufen einer Sepsis und/oder
prolongiertem Weaning ist bei der Critical-Illness-
Polyneuropathie die interdisziplinäre Zusammenarbeit
unabdingbar. 

Am Anfang dessen steht mit der flexiblen
endoskopischen Evaluation des Schluckens (FEES) ein
diagnostisches Instrument, das durch die
interprofessionale Teamarbeit von Ärzt:innen und
Logopäd:innen hervorsticht.

In unserem nunmehr zum vierten Mal angebotenen
FEES-Basisseminar möchten wir Sie mit dem Ablauf der
Untersuchung, der Handhabung des Endoskops und der
Einordnung der erhobenen Befunde vertraut machen.
Dabei vermitteln Ihnen erfahrene Fachleute die
theoretischen Grundlagen und Sie haben die
Möglichkeit, bereits erste eigene praktische Erfahrungen
in den Übungen zu sammeln.

Und auch hier gilt: “Erfolge muss man langsam löffeln,
sonst verschluckt man sich.” (Erika Pluhar)


